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Nur zu Fuß erreichbar: Wanderungen mit
Ein- und Ausblicken

Es gibt Orte, da hält kein Zug, da gibt es keine Bushaltestelle, und es fährt
auch keine Seilbahn hoch. Trotzdem, oder gerade deshalb, lohnt es sich, die
Wanderschuhe zu schnüren und sich auf den Weg zu machen. Auf den
Wanderer warten spannende Ein- und Ausblicke.

Das prähistorische Wildenmannlisloch im Toggenburg (Ostschweiz /
Liechtenstein)

Von Starkenbach im Toggenburg geht es zuerst steil 700 Höhenmeter hinauf
zum Strichboden. Oben angekommen, eröffnet sich eine fantastische



Rundsicht vom Schwarzwald über das Alpsteinmassiv bis zu den
österreichischen Alpen. Von hier oben führt der Weg zum geheimnisvollen
Wildenmannlisloch. Die 142 Meter lange Höhle wurde bereits zu
prähistorischen Zeiten genutzt – es wurden unter anderem Knochenreste von
Höhlenbären und -löwen sowie von Mammuts gefunden. Die Wanderzeit der
leichten Tour beträgt knapp zwei Stunden. Für weniger sportliche Wanderer
empfiehlt es sich, die ersten Höhenmeter mit der abenteuerlich schaukelnden
Holzkistenbahn ab Starkenbach zurückzulegen. www.myswitzerland.com/de-
de/wildenmannlisloch-sagenweg.html

Durch die Schlucht der Areuse (Jura & Drei-Seen-Land)

Die Schlucht der Areuse im Westen der Schweiz ist ein Fall für Romantiker.
Der teils kühn angelegte Wanderpfad führt vorbei an gigantischen
Felstürmen und über malerische Steinbrücken. Hier, wo das Flüsschen Areuse
mit lautem Getöse durch die tief eingeschnittene Schlucht fließt, ermöglicht
der Pfad Einblicke in das beeindruckende Naturspektakel. Besonders an
heißen Sommertagen freuen sich Wanderer darüber, dass in der Schlucht
stets ein kühles Lüftchen weht. Die leichte Wanderung von Noiraigue durch
die Schlucht nach Boudry dauert bei einer Länge von rund elf Kilometern
ungefähr drei Stunden. www.myswitzerland.com/de-de/durch-die-schlucht-
der-areuse.html

Mit einem einzigen Schritt über den Rhein (Graubünden)

Man muss kein Riese sein, um den Rhein mit einem einzigen Schritt zu
überqueren. Denn lange, bevor der mächtige Fluss in die Nordsee mündet,
entspringt er auf 2345 Metern Höhe als Bach aus dem Tomasee in
Graubünden. In diesem Schutzgebiet hat das Wasser Trinkqualität, und die
Spiegelungen der umliegenden Berge sind ein wahrer Augenschmaus. Die
mittelschwere Wanderung zum Ursprung des Rheins beginnt auf dem
Oberalppass und führt in rund dreieinhalb Stunden zum Tomasee. Ein
Abstecher in die Maighelshütte macht die Tour um 50 Minuten länger, doch
die hausgemachten Kuchen sind den Umweg wert.
www.myswitzerland.com/de-de/die-wiege-des-rheins.html

Über Stein und Stein in der Schrattenfluh (Luzern – Vierwaldstättersee)

Laut Sage ist die Schrattenfluh mit den tief eingefurchten, langgezogenen
Kalkriegeln das Werk von mächtigen Teufelsklauen. Die Wissenschaft teilt
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diese Meinung heute nicht mehr, doch für den Wanderer bleibt die mit
Schrunden und Gräben durchsetzte Steinwüste ein mühsames, aber durchaus
reizvolles Ziel. Bei der Überquerung ist Vorsicht geboten. Ab und zu
Stehenbleiben lohnt sich: Der Rundblick von der UNESCO-Biosphäre
Entlebuch zum Jura und von der Brienzer-Rothorn-Kette bis zu den Berner
Hochalpen ist beeindruckend. Die Rundwanderung ab Sörenberg/Flühli
dauert sechseinhalb Stunden und hat einen hohen Schwierigkeitsgrad.
www.myswitzerland.com/de-de/ueber-die-schrattenfluh.html

Zu Fuß auf das Barrhorn (Wallis)

Wer als Wanderer ohne mühselige Kletterei hoch hinaus möchte,der hat mit
dem Barrhorn im Wallis sein ideales Ziel gefunden. Mit seinen 3610 Metern
Höhe ist der Berg der höchste Gipfel Europas, der ohne technische Hilfsmittel
erklommen werden kann – gute Wanderschuhe sind dabei allerdings ein
Muss. Die Tour gilt als schwer und ist nur für konditionsstarke und erfahrene
Bergwanderer zu empfehlen. Sie startet bei Gruben/Oberems und führt in
zwei Tagen auf den Gipfel. Zur Übernachtung mit Verpflegungsmöglichkeit
bietet sich die Turtmannhütte an. Der Lohn für die Mühen ist ein großartiger
Ausblick zu einer ganzen Kette von Viertausendern, darunter die Mischabel-
Kette und die Monterosa-Kette. www.myswitzerland.com/de-de/hoechster-
wand-ergipfel-europas.html

Weitere Informationen zum Urlaub in der Schweiz gibt es im Internet unter
MySwitzerland.com, der E-Mail-Adresse info@MySwitzerland.com oder unter
der kostenfreien Rufnummer von Schweiz Tourismus mit persönlicher
Beratung 00800 100 200 30.

Informationen an die Medien

Weitere Bilder zur touristischen Schweiz stellen wir Ihnen auf www.Swiss-
Image.ch zur Verfügung.
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Kontaktpersonen

Valerie von Oppeln
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Norddeutschland (Hamburg,
Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Bremen)
valerie.vonoppeln@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 072

Andrea Daniele
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Berlin/Ostdeutschland
andrea.daniele@switzerland.com
+49 (0)30 166 375 074

Krisztina Keilani-Schmidt
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Hessen, Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz und Saarland
krisztina.keilani@switzerland.com
+49 (0)69 509 551 005

Chantal Mayr
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Baden-Württemberg und Bayern
chantal.mayr@switzerland.com
+49 (0)711 - 207 030 32
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